
10. Woche im Jahreskreis 08.06. – 15.06.2025 
Zuspruch am Sonntag: Der Heilige Geist ist der Geist Gottes, der schon das Volk 

Israel auf der Wanderung durch die Wüste in Begeisterung versetzte.  
 

Ewiges Licht: Für Kraft & Zuversicht  

 

Samstag  

07. Juni  
 

18.30 Rosenkranzgebet  

19.00 Vorabendgottesdienst  
 Fam. Lampl für bds. †Eltern Lampl & Fritz             6/11 

 Erika Karger für †Schwester Gertrude Fink & †Angehörige   

Außensammlung für die Pfarrkirche  

Pfingstsonntag   

08. Juni  

 

08.45 Familienmesse & Pfarrkaffee  10.00 h Hochamt  in Rohrbach   

  Fr. Wurmetzberger für †Theresia & Rudolf Bachtregl  

 Roswitha Bichler für †Eltern & Brüder  

 Für †Eltern & Schwiegereltern Lurger & Zeller 

 Fam. Löffler um Glück & Segen in der Familie  27/74/130/141 

Außensammlung für die Pfarrkirche 

Pfingstmontag   

09. Juni  
Pfarrwallfahrt nach Maria Anzbach 

Dienstag 

10. Juni  
 

 

09.30 Hl. Messe im Landespflegeheim  

Mittwoch  

11. Juni  

Hl. Barnabas 

 

 

 
 

18.30 h hl. Messe in Rohrbach  
 

Donnerstag  

12. Juni  
 18.30 Hl. Messe & Anbetung vor dem Allerheiligsten  
  Fam. Ettl für †Maria Endres      172 

Freitag  

13. Juni  
Hl. Antonius v. 

Padua  

 

 

07.30 hl. Messe in Rohrbach  
 
 

Samstag  

14. Juni  
 

18.30 Rosenkranzgebet  

19.00 Vorabendgottesdienst für die Anliegen der Pfarrgemeinde  

Außensammlung als Ersatz für die Caritas Haussammlung  
 

Dreifaltigkeits- 

Sonntag  

15. Juni  

 

08.45 Pfarrgottesdienst                10.00 h Gottesdienst in Rohrbach   

   Für †Großeltern Juliana & Johann Fritz  

 Fam. Ettl für †Maria Endres     153/173 

Für †Gattin & Mutter Maria Kahrer zum Geburtstag 165 

  Außensammlung als Ersatz für die Caritas Haussammlung             

   

 
 

Pfingstsonntag  08. 06.  

Lesejahr  C  

1. Lesung: Apostelgeschichte 2,1-11 

2. Lesung: 1. Korinther 12,3b-7.12-13  

Evangelium:  Johannes 14,15-16.23b-26 

 

 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen 

Jüngern: Wenn ihr mich liebt, werdet ihr 

meine Gebote halten. Und ich werde den 

Vater bitten und er wird euch einen anderen 

Beistand geben, der für immer bei euch 

bleiben soll. Wenn jemand mich liebt, wird 

er mein Wort halten; mein Vater wird ihn 

lieben und wir werden zu ihm kommen. 
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Sprechstunden von 

Pfarrer  

P. Josef :  
Samstag nach der 

Vorabendmesse 

oder nach telefonischer 

Terminvereinbarung. 
 

 Kanzleistunden 
    

   Dienstag, 13.00 – 16.30  

   Freitag,    08.00 – 12.00  

                    13.00 – 15.00  

 

Für dringende 

seelsorgliche Notfälle:  

0664/80181223 

 

 Beichtgelegenheit 
nach Vereinbarung 

 Kontaktdaten 
Adresse: 

Feldgasse 36 

3170 Hainfeld 

Telefon: 

02764 2322 

E-Mail: 
hainfeld@dsp.at  

Internet: 

www.pfarre-hainfeld.at 

 

Falls eine Seelenmesse 

stattfindet, entfällt an diesem 

Tag die Abendmesse. 

 

 

 

*Die Caritas bittet wieder um Durchführung der Caritas Haussammlung 

zugunsten notleidender Menschen in NÖ. Wir bitten die Sammler die Listen 

von der Kanzlei abzuholen.  

Zusätzlich werden wir am Sonntag, 15. Juni eine Kirchensammlung 

durchführen.  

 

*P. Josef ist am Mittwoch, 11. Juni ab 09.00 h im Pfarrgebiet mit der 

Krankenkommunion unterwegs.  

 

 

 

 

 

Bibelwort: Johannes 14,15-16.23b-26  
 Wir werden zu ihm kommen und bei ihm Wohnung nehmen. 

Traditionell wird am Pfingstsonntag das Evangelium Johannes 20 gelesen, 

die Geistspendung an die Jünger durch Jesus am Abend seiner Auferstehung. 

Alternativ bietet die Leseordnung auch einen Abschnitt aus der 

Abschiedsrede Jesu an. Ich wähle diesen Text ganz bewusst aus, weil ich ihn 

für die heutige Zeit als passender empfinde: In den ausgewählten Versen 

greift Jesus die Angst der Jünger auf, verlassen zu sein. Eine Angst, die ich 

gerade in der aktuellen Zeit nachempfinden kann: Wo bist du, Gott, in einer 

Zeit, in der die bekannte Ordnung zusammenbricht? In einer Zeit, wo 

Einfühlungsvermögen und Nächstenliebe keinen Stellenwert mehr haben? In 

einer Zeit, in der Kriegsgefahr akuter ist als in den vergangenen achtzig 

Jahren? 

Und Jesus antwortet darauf: Ich bin mit meinem Vater bei euch, in der 

Kirche, in euren Gemeinden, bei dir und bei dir und bei jeder und jedem von 

euch. Ich bin nicht nur auf der Durchreise, sondern ich wohne bei euch, teile 

das Leben mit euch. Ihr erkennt das nicht? Ihr versteht das nicht? Der Geist 

hilft euch immer wieder zu vertrauen.  

An diesem Versprechen Jesu will ich mich festhalten, denn auf sein Wort ist 

Verlass. 

  

Michael Tillmann 
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